
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Palmen (von Beat Rüst, Ziko van Dijk, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Palmen&oldid=84866)

Palmen sind sehr verschieden. Sie können bis zu sechzig 

hoch werden oder auch sehr niedrig bleiben. Manche stehen einzeln, andere in

. Einige blühen mehrmals in ihrem Leben, andere nur einmal,

dann sterben sie ab.

 sind keine Bäume. Ihr Stamm wird nämlich nur dort dicker, wo

er auch in die  wächst, also immer zuoberst. Er besteht auch

nicht aus einem richtigen . Man sagt deshalb nur, der

 sei „verholzt“. Palmenstämme sind immer eher dünn.

Bei wenigen Palmen enthalten die  die männlichen und die

weiblichen Teile wie bei unseren Äpfeln, Pfirsichen und den meisten

 und Früchten. Bei den meisten Palmenarten sind die Blüten

männlich oder weiblich. Das macht man sich in den  zunutze:

Man pflanzt auf hundert weibliche Palmen nur zwei oder drei männliche.

 klettern dann auf eine männliche Palme und holen sich die

. Dann klettern sie auf die weiblichen Pflanzen und befruchten

dort die .

Die meisten Palmen brauchen wenig Dünger im Boden. So ist es im

, aber auch in der Wüste. Die Palmen im Regenwald ertragen

viel Wasser. Die Palmen in den  sind mit weniger Wasser

zufrieden. Sie brauchen keinen Regen.  reicht ihnen, weil sie

sehr tiefe Wurzeln haben. Von diesen  gibt es sogar mehr als

von den Arten in den feuchten .


